
 
 

Streit um Autobahn auf Ibiza 

Am Gartenzaun stehen Bagger und Planierraupen. Sie sollen das Anwesen auf
der spanischen Ferieninsel Ibiza mitsamt dem Wohnhaus dem Erdboden gleichmachen, 
weil es einer geplanten Autobahn im Wege ist. Der Besitzer des Häuschens will jedoch 
nicht weichen und klammert sich verzweifelt an einen Feigenbaum im Garten. Obwohl 
Bauarbeiter immer wieder mit größerem Polizeiaufgebot anrücken, kommt der 
Autobahnbau vor den Toren der Inselhauptstadt Ibiza seit Wochen kaum voran. 

Hunderte Bewohner blockieren die Baumaschinen und wachen darüber, daß in der 
Siedlung Ca na Palleva keines der zum Abriß freigegebenen Wohnhäuser fällt. Der seit 
Monaten anhaltende Streit um den Bau von Autobahnen im einstigen Hippie-Paradies 
hat sich zugespitzt. Ende voriger Woche protestierten sogar 20 000 Menschen gegen 
das Bauvorhaben, das die zweitgrößte Stadt Sant Antoni mit der Inselhauptstadt und 
dem Flughafen verbinden soll. Die Kundgebung war eine der größten in der Geschichte 
Ibizas. Sie mobilisierte 20 Prozent der gesamten Bevölkerung. 

"Der Aufstand gegen den Asphalt erschüttert Ibiza", titelte die Zeitung "El Paíis". Die 
Gegner haben prominente Unterstützer: Filmemacher Roman Polanski (72), Otto-
Versand-Chef Michael Otto (62) sowie die Sänger Thomas Anders (42) und Frank 
Zander (64) haben sich in einer Anzeige gegen den Autobahnbau ausgesprochen: 
"Ibiza, das wir so lieben, droht seinen Charme und seine Seele zu verlieren." 
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